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THW-Jugend aus Übach-Palenberg siegt beim Bezirkswettkampf in Nettetal und qualifiziert sich damit für die Landesebene

Überraschungspartywird ein voller Erfolg
Übach-Palenberg. Die THW-Ju-
gendgruppe aus Übach-Palenberg
erreichte jüngst beim THW-Be-
zirkswettkampf in Nettetal ver-
dient den ersten Platz und qualifi-
ziert sich damit für denWettkampf
auf Landesebene. Die Freude der
Jungen und Mädchen des THW
Übach-Palenberg war riesig, als
nach allen anderen Gruppen die
zweitplatzierte Jugendgruppe aus
Viersen durch den THW-Ge-
schäftsführer Wolfram Seegers be-
kanntgegeben wurde. Denn dann
stand fest, dass die Truppe um die
Jugendbetreuer Jörg Magaß und
Thorsten Ueberdick die Prüfungs-
anforderungen als Beste gemeis-
tert hatten.

Aufgaben imTeam lösen

Einmal quer durch den THW-Bau-
kasten war die Devise an diesem
Tag, denn die Jugendlichen muss-
ten die unterschiedlichsten Aufga-
ben im Team lösen. Der Wortlaut
der Aufgabenstellung klang dabei
relativ simpel: „Eure Jugendgruppe
möchte dem/der Jugendbetreuer/
in zum Dank eine Überraschungs-
party geben.

Diese Party soll aber nicht im ei-
genen Ortsverband, sondern in ei-
nem nahe gelegenem Waldstück
stattfinden. Dazu wurden im Vor-
feld geeignete Plätze herausge-
sucht, die im Laufe desWettkamp-
fes zu erkunden sind. Anschlie-
ßend muss der Partyort mit einem
Pavillon, Partybeleuchtung sowie
mit einer Sitzgarnitur ausgerüstet
und eine Überraschungsaufgabe
gelöst werden.“

Ein Blick in die Detail- und Auf-
baupläne offenbarte jedoch ein
strenges Reglement, denn die An-
forderungen orientierten sich an
den fachlichenundmethodischen
THW-Vorgaben, wie sie auch die
großen THWler kennen.

Vor den Augen der kritischen
Prüfer und dem angereisten Vize-
präsidenten der Bundesanstalt
THW,Gerd Friedsam, absolvierten

die Jugendlichen aus insgesamt
acht Ortsverbänden die folgenden
Stationen, in denen aber natürlich
auch eine gehörige Portion Spiel
und Spaß eine Rolle spielte: Auf-
bau eines Pavillons, gesichert mit
Sandsäcken und ausgestattet mit
einer THW-typischen Beleuch-
tung; Aufbau und Sicherstellung

der Stromversorgung mittels eines
mobilen Stromerzeugers; Retten
einer verletzten Person mittels ei-
ner improvisierten Krankentrage,
bestehend aus THW-Jacken und
Zeltstangen; Bau einer Sitzgruppe,
welche nur mit Bohlen, Rundhöl-
zern, Arbeitsleinen und Spanngur-
ten erstellt werden durfte; Bau ei-

nes „Mini-ASH“ (Abstützsystem
Holz) nach THW-Vorbild, dessen
Einzelteile jedoch aus nur einem
2,80 m langen Kantholz gefertigt
werden durften; Spielen einer
Runde THW-Memory auf der
selbst gebauten Sitzgruppe (Zu-
satzaufgabe).

Bis auf die Zusatzaufgabe konn-

ten alle Aufgaben innerhalb der
Zeitvorgabe gelöst werden. Durch
den Sieg qualifiziert sich die Ju-
gendgruppe automatisch für den
im nächsten Jahr stattfindenden
Wettkampf auf Landesebene,
wenn sich die zwölf besten der 128
NRW-Jugendgruppen in Rheine
gegenüberstehen.

Belegten beim THW-Bezirkswettkampf in Nettetal den ersten Platz und qualifizierten sich damit für denWettkampf auf Landesebene: Die THW-Ju-
gendgruppe aus Übach-Palenberg mit Ihrem Jugendbetreuer Jörg Magaß (Mitte). Foto: privat

am samstag, 8. November, 21 Uhr,
einlass ab 20 Uhr, gastiert „Jaya the
cat“ in der Rockfabrik in Übach-Pa-
lenberg, Borsigstraße 7. Das Quar-
tett aus Bosten/Usa mit dem char-
manten Crossoversound zwischen
Punk und Reggae, der durch seinen
ganz besonders lässigen Vibes punk-

tet und ihnen schon früh Vergleiche
mit kalibern wie Rancid oder sub-
lime bescherte, zeigt sich in bester
Form. Ihr album „First Beer of a
New Day“ ist ein kleines Meister-
werk. Mit dem neuen album „More
Late Night Transmissions“ halten sie
dieses hohe Niveau. eben noch ro-

cken sie, im nächsten Moment klin-
gen sie dubbig, um dann in einen
skarhythmus zu verfallen. Vorver-
kaufskarten kosten 12 euro zuzüglich
Gebühren, karten an derabendkasse
gibt es für 15 euro. Infos unter
https://www.facebook.com/JayaT-
heCat.

„Jaya the cat“ gastiert in der Rockfabrik in Übach-Palenberg

erlös des Golfturniers zur Charity-Party geht an den kanu-schulsportverein der anna-Freud-schule in köln. Hilfe für junge Menschen mit Behinderung.

40Golfbegeisterte erspielen 3610 Euro für den gutenZweck
Geilenkirchen.Während „TheCha-
rity Party“ (TCP) schon seit mitt-
lerweile fünf Jahren jedes Jahr bei
einemherausragenden Event Geld
für den guten Zweck sammelt, war
jetzt erstmals auch ein eigenes
Golfturnier vertreten.DenOrgani-
satoren um Bernd Reichel, Stefan
Davids, Jutta Spenner, Robert
Adams, Manfred Tonnemacher
und Initiator Lucien Brepoels ge-
lang es bei der Premiere auf dem
Golfgelände des Sportparks Loher-
hof in Geilenkirchen, gleich 40
Golfbegeisterte für den guten
Zweck zu mobilisieren. Am Ende
stand ein Reinerlös von 3610 Euro,
der nun dem Projekt „Anna pad-
delt“ zugutekommt.

Dahinter steckt der Kanu-Schul-

sportverein der Anna-Freud-
Schule in Köln, die auch von Kin-
dern aus unserer Region besucht
wird. Sie ist die einzige weiterfüh-
rende Schule für junge Menschen
mit einer körperlichen Behinde-
rung. Kindermit chronischenoder
psychosomatischen Erkrankun-
gen und Behinderungen erfahren
dort Hilfe und Unterstützung.

Neues Körpergefühl erleben

Mit dem Kajak können die Schüle-
rinnen und Schüler in der schulei-
genen Schwimmhalle vom Alltag
abschalten. Sie können mit An-
strengungund Spaß einneues Kör-
pergefühl erleben und das Leben
aus einer anderen Perspektive se-

hen. Die erlernte Kajak-Technik
unddasWissen, es zu können, stei-
gern das Selbstwertgefühl der jun-
gen Leute und ergänzen die un-
schätzbaren Erfahrungen.

Mit dem Kanu-Club Hürth ha-
ben die Organisatoren einen idea-
len Partner zur Umsetzung des an-
spruchsvollen pädagogischen An-
satzes gefunden.

Und damit die Schüler ihre in
der Schule gesammelten Erfahrun-
gen auch in der freien Natur um-
setzen können, hilft TCP in diesem
Jahr beim Bau eines speziellen Ka-
nu-Anhängers.

Denn auch in unserer Region
wird gepaddelt, so ist zum Beispiel
der Brachelner Baggersee ideal da-
für geeignet. (mabie)

Das ersteGolfturnier zu „TheCharity Party“ fand nicht nur gleich 40 begeisterteMitspieler, sondern spielte auch
3610 euro für den guten Zweck ein. Foto: Markus Bienwald

Nicht nur ein gemütliches Beisam-
mensein genossen die Damen beim
kaffeenachmittag der katholischen
Frauengemeinschaft (kfd) in Palen-
berg. Vorsitzende Doris Windeck
(links) ehrte gleich noch langjährige
und verdiente Mitglieder, die aller-
dings nicht alle an der gut besuchten

Veranstaltung im Theresiensaal un-
ter der Palenberger Pfarrkirche teil-
nehmen konnten.
so wurden für 25 Jahre Mitglied-
schaft katharina Jansen, elisabeth
Jansing (3.v.r.), Truus L’homme,
Marga Nievelstein, Hanni Tietz
(2.v.r.) und Brigitte Wolter (r.) ge-

ehrt. Mit susanne schneider (4.v.l.)
vom Vorstand freuten sich auch die
übrigen anwesenden über 60 Jahre
Treue zur Frauengemeinschaft von
Maria simons (3.v.l.) und Hubertine
Trümpner (2.v.l.) sowie 65 Jahre
Treue von elisabeth Janssen.

(mabie)/Foto: Markus Bienwald

ehrungen beim kaffeenachmittag der kfd Palenberg

Inmehrere
Häuser
eingebrochen
Übach-Palenberg. Unbekannte Tä-
ter hebelten am Samstag zwischen
18 Uhr und 22.10 Uhr ein Fenster
eines Reihenhauses an der Birken-
straße auf. Auf diesem Weg dran-
gen sie in das Gebäude ein, durch-
suchten alle Räume und entwen-
deten Bargeld sowie Schmuck. Ein
weiteres Haus auf dem Birkenweg
wurde aufgebrochen. Auch hier
gelangten die unbekannten Täter
durch ein Fenster in das Gebäude,
durchsuchtendie Räumeund stah-
len diverse Schmuckstücke sowie
ein Schlüsselbund.

Vortrag über eine
Reise durch das
Land Indien
Geilenkirchen/Randerath. Die
evangelische Kirchengemeinde
Randerath lädt am Freitag, 7. No-
vember, 20 Uhr, in die evangeli-
sche Kirche in Heinsberg-Rande-
rath, Asterstraße 7, ein. Im Ge-
meindezentrum findet einVortrag
über Indien unter dem Motto „In-
dien – Land voller Vielfalt“ statt.
Regina Schaaf berichtet von einer
Reise durch den indischenBundes-
staat Rajasthan. Begegnungen und
Erfahrungen unterschiedlichster
Art, Landschaften und Städte, Alt-
ehrwürdiges und Modernes, Be-
kanntes und Befremdliches, dies
alleswirdmit einer reichenVielfalt
von Bildern nahegebracht.

Grüner
Motorroller
entwendet
Übach-Palenberg. Ein grüner Mo-
torroller der Marke Piaggio wurde
zwischen Samstag, 15.30 Uhr, und
Sonntag, 4.15Uhr, entwendet. Das
Fahrzeug parkte im Innenhof eines
Mehrfamilienhauses in der Straße
Am Erbbusch.


